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Konflikte, insbesondere wenn sie so heftig werden, dass Mediation angezeigt ist, lassen die Beteiligten nie 
unberührt. Alte Muster, Befürchtungen oder Erschütterungen können auftauchen. MediatorInnen und Media-
tionssupervisorInnen haben die Aufgabe, auch und gerade dann einen stabilen Rahmen zu bieten und situativ 
zu erkennen, was sie selbst professionell begleiten können, was ihre Aufgabe und Kompetenz überschreitet und 
was jeweils zu tun ist.

•      Was muss ich als Mediator und Mediationssupervisor unbedingt beachten, wenn es heftig wird? 
•      Welche Grenzen muss ich als Mediator und Mediationssupervisor kennen und einhalten?
•      Wann (und wie) empfehle ich meine MediationskundInnen an KollegInnen - und wann nicht?
•      Und wie erkenne ich vermeintliche Grenzen, die keine sind, um meine eigenen Handlungs-
        spielräume nicht mehr fälschlich einzuengen?
•      Raum für eigene Anliegen und Impulse zur Persönlichkeitsentwicklung
•      Mediationssupervisionsdemos live
•      Theorie-Input: Wie unser Gehirn traumatische Situationen verarbeitet - 
        und was das für unser Handeln als MediatorInnen bedeutet
•      praktische Übungen für die Entwicklung und Erweiterung eigener Kompetenzen

Trainer: Oliver Schubbe

Modul: 
Mediationssupervision und Mediation sind keine Therapie

Wenn Sie eine/n MediationssupervisorIn suchen, wenn Sie Fragen zum Tätigkeitsfeld der Mediationssupervision oder zur gesamten 
Ausbildung zum international zertifizierten Mediator, DACH, oder zu einzelnen Modulen haben, rufen Sie uns an: +49 177536 79 11

www.mediationssupervision.com 


